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MIT DEM
WIRKSTOFF

ACETAMIPRID

[0 IN KERNOBST, GEMUSE UND ZIERPFLANZEN

Hoch wirksames Insektizid mit schneller Anfangs-
und langer Dauerwirkung (Blattlause 2—-4 Wochen;
WeiRe Fliege 7-10 Tage)

B Neues, staubfreies, rieselfdhiges Granulat

B Gegen Blattlduse in Kernobst, Salaten
(Freiland und Gewachshaus), Gurken (Gewachshaus),
Tomaten (Gewdchshaus) und Zierpflanzen

B Gegen WeiRe Fliege in Zierpflanzen, Salaten, Gurken
und Tomaten (Gewachshaus)

Wirkung auf Imagines und Larven
Mit FraB- und Kontaktwirkung
Temperatur- und witterungsunabhangig

Aufgrund des besonderen Wirkungsmechanismus gibt es
keine Kreuzresistenz mit synthetischen Pyrethroiden,
Carbamaten und organophosphorsaurehaltigen Produkten

B Nicht schadigend fiir Bienen (B4), Raubmilben, Hummeln,
Kurzfliigelkafer und Wolfspinnen, schwach schadigend fiir
rauberische Blumenwanzen, Florfliegen, Regenwiirmer
und Laufkafer

= 100 % IP-fahig

[] DAs Aus FUR BLATTLAUS UND WEISSE FLIEGE

B Acetamiprid wird tber Blatt und Wurzel aufgenommen und in
der Pflanze verteilt (systemische Wirkung). Desweiteren wird
Acetamiprid translaminar verlagert. Hierdurch werden auch
versteckt lebende Insekten und Insekten auf der Blattunterseite

erfasst.

2. Systemische und translaminare
(von Blattober- zur Blattunterseite)
Verteilung in der ganzen Pflanze

1. Aufnahme iiber ober- und
unterirdische Pflanzenteile
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-( [] IN KERNOBST
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' Schéddling: Blattlause
Einsatzzeitpunkt:

[ IN ZIERPFLANZEN

8
Weile Fliege

Schédling: Blattlduse

Frithjahr bis Sommer

Stadium Schadling:
Imagines, Larve

Anzahl der Anwendungen: 1

Aufwandmenge je m Kronenhéhe:

0,125 kg/ha (0,025 %)
Wartezeit: 14 Tage

- |
| Letzte Meldung: Genehmigung gegen Kirschfruchtfliege vom
06.05.09 bis 02.09.09, hier klicken fur weitere Informationen

(Freiland und Gewachshaus) (Gewachshaus)
Einsatzzeitpunkt:

Bei Befallsbeginn bzw. Bei Befallsbeginn bzw.
nach Warndienstaufruf nach Warndienstaufruf
Stadium Schadling:

Imagines, Larve Imagines, Larve
Anzahl der Anwendungen: 1 3

Aufwandmenge nach PflanzengroRe:

0,025 % 0,05 %

bis 50 cm: 15 g /1000 m? 30 g/1000 m?

von 50 b. 125 cm: 22,5 g/1000 m*| 45 g/1000 m’

liber 125 cm: 30 g/1000 m? 60 g/1000 m?
Wartezeit: Ohne Bedeutung (N)| Ohne Bedeutung (N)
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[] IN SALATEN

(Kopfsalat, Eissalat, Romischer Salat, Schnittsalat, Bindesalat)
J . : - -

[] IN TOMATEN
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Schédling: Blattlduse WeiBe Fliege Schédling: Blattlduse Weile Fliege
(Freiland und Gewachshaus) (Gewachshaus) (Gewachshaus) (Gewachshaus)

| Einsatzzeitpunkt: Einsatzzeitpunkt:
Bei Befallsbeginn bzw. Bei Befallsbeginn bzw. Bei Befallsbeginn bzw. Bei Befallsbeginn bzw.
nach Warndienstaufruf nach Warndienstaufruf nach Warndienstaufruf nach Warndienstaufruf
Stadium Schidling: Stadium Schidling:
Imagines, Larve Imagines, Larve Imagines, Larve Imagines, Larve

Anzahl der Anwendungen: 2 2

Anzahl der Anwendungen: 2 2

Aufwandmenge:
250 g/ha in 400 bis 300 g/ha in 400 bis
600 | /ha Wasser 600 | /ha Wasser

Aufwandmenge:
300 g/ha in 600 bis 600 g/ha in 600 bis
1200 | /ha Wasser 1200 | /ha Wasser

Wartezeit: 3 Tage

Wartezeit: 3 Tage 3 Tage

IN GURKEN

)

Schédling: Blattlduse WeiBe Fliege
(Freiland und Gewéchshaus) (Gewdchshaus)

Einsatzzeitpunkt:
Bei Befallsbeginn bzw. Bei Befallsbeginn bzw.
nach Warndienstaufruf nach Warndienstaufruf

Stadium Schéddling:
Imagines, Larve Imagines, Larve

Anzahl der Anwendungen: 2 2

Aufwandmenge nach PflanzengroBe
bis 50 cm:
150 g/hain 600 | /ha Wasser 300 g/ha in 600 | /ha Wasser
von 50 bis 125 cm:
225 g/hain 900 | /ha Wasser 450 g/hain 900 | /ha Wasser
liber 125 cm:
300 g/hain 1200 | /ha Wasser 600 g/ha in 1200 | /ha Wasser

Wartezeit: 3 Tage 3 Tage



Market-1
Textfeld
Letzte Meldung: Genehmigung gegen Kirschfruchtfliege vom 06.05.09 bis 02.09.09, hier klicken für weitere Informationen

http://www.staehler.com/de/media/archive1/erwerbsgartenbau/Mospilan_KFF_240409.pdf
http://www.staehler.com/de/media/archive1/erwerbsgartenbau/Mospilan_KFF_240409.pdf

[0 UBERZEUGEND: MOSPILAN® SG BEI DEN VERSUCHEN
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- E Kontrolle vor Mospilan® SG Kontrolle nach | Mospilan® SG £ Kontrolle vor 50 g Mospilan® SG/ Vergleichsmittel
<< der Bliite vor der Bliite der Bliite nach der Bliite der Bliite 100 | Wasser
[N
<% E W 5-8 Tage nach der Anwendung W 69 Tage nach der Anwendung
W 11-16 Tage nach der Anwendung W 1317 Tage nach der Anwendung

[ 24-23 Tage nach der Anwendeng [ 20-24 Tage nach der Anwendung

B Beim Einsatz vor der Bliite zeigt Mospilan® ® Nach 9 Tagen konnte der Befall bereits um 57 %
SG 8, 15 und 33 Tage nach der Behandlung einen reduziert werden, nach 17 Tagen um 82 % und
Wirkungsgrad von 100 %. nach 24 Tagen um 85 %.

B Beim Einsatz nach der Bliite und hohem Blatt-
lausbefall zeigt Mospilan® SG 15 und 33 Tage nach
der Behandlung einen Wirkungsgrad von 96 %.

[ AUFTRETEN VON SCHADLINGEN UND BEKAMPFUNGSERFOLG VON MOSPILAN® SG

Stadium  Vorbliite BBCH00-59  Bliite BBCH 60-67
| - - g
Schddling Wirkungvon  Schadling Wirkung von  Schadling Wirkung von
‘ Kultur Mospilan® SG Mospilan® SG Mospilan® SG
Apfelbliitenstecher Sagewespen Sagewespe,
Miniermotten xx(X)
Blattlduse xxx | Blattlduse xxx | Mehlige
Apfelblattlaus XXX
Frostspanner und Griine
Schalenwicklerraupen XX Apfelblattlaus XXX
Griine
Zitronenblattlaus XXX
Blutlaus X
Apfelwickler XX
Schalenwickler XX
Birnen Birnenblattsauger (x) | Birnengallmiicke x(x) | Birnenblattsauger (x)
Birnengallmiicke X(x) Blattlduse XXX
Schalenwickler XX

Wirkung / xx gute Wirkung / xxx sehr gute Wirkung

[l MISCHBARKEIT [ ABPACKUNG Jetzt neu:

auchinder25¢g -
Einheit fur 100 |

iziden und  Mospilan® SG bieten wir in 100 g-Faltschachtel
vin® (4 x 25 g-Portionsbeutel) und 1 kg-Kanister an. Mit
anwenderfreundlichen Dosierhilfen.



Market-1
Textfeld
Jetzt neu:
auch in der 25 g -Einheit für 100 l Spritzbrühe




